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Online-Vorträge LIVE  – VIA MICROSOFT TEAMS: 
Wettbewerbsvorteile durch Nutzung  
künstlicher Intelligenz
Teil I – Ein Diskurs über Chancen und 
Herausforderungen von ChatGPT & Co. für 
die Anwaltschaft
23. April 2024, 13.30 – 19.00 Uhr

Teil II – Praktische Anwendungsfelder für 
die (Syndikus-)Anwaltschaft
28. Februar 2024, 13.30 – 19.00 Uhr 
20. März 2024, 13.30 – 19.00 Uhr

Leitung: Dr. Jürgen Apel
Dr. Frank Remmertz
Dr. Jonas Siglmüller

ChatGPT & Co. mit konkreten Beispielen  

für den Kanzleialltag

Online-Vortrag LIVE: Wettbewerbsvorteile durch Nutzung 
künstlicher Intelligenz  
Teil I –  Ein Diskurs über Chancen und Herausforderungen 
von ChatGPT & Co. für die Anwaltschaft
Live-Übertragung: 23. April 2024, 13.30 – 19.00 Uhr 
 (Nr. 224168)
Teil II – Praktische Anwendungsfelder für die (Syndikus-)
Anwaltschaft Anwaltschaft
Live-Übertragungen: 28. Februar 2024, 13.30 – 19.00 Uhr 
 (Nr. 224157)
 20. März 2024, 13.30 – 19.00 Uhr 
 (Nr. 224167)

Zeitstunden:  je 5,0 – mit Bescheinigung  
nach § 15 Abs. 2 FAO

Kostenbeitrag: je 275,– € (USt.-befreit)
Ermäßigter Kostenbeitrag für Mitglieder der 
kooperierenden Rechtsanwaltskammern

Buchung auf www.anwaltsinstitut.de über Ihr DAI-Konto

Es gelten die Teilnahmebedingungen des Deutschen Anwaltsinstituts e. V., die auf  
www.anwaltsinstitut.de abrufbar sind und Ihnen auch mit der Anmeldebestätigung zugehen. 

Uns übermittelte Daten werden maschinell zur Abwicklung Ihrer Seminarbuchung und zur 
Information über weitere Veranstaltungen verarbeitet. Die Namens- und Anschriftendaten 
werden über die Teilnehmerliste den anderen Seminarteilnehmern zugänglich gemacht 
und an das mit dem Postversand beauftragte Unternehmen übermittelt. Wünschen Sie kei-
ne Information über weitere DAI-Veranstaltungen, teilen Sie uns dies bitte kurz mit, z. B. per 
E-Mail an datenschutz@anwaltsinstitut.de

Sie haben noch kein DAI-Konto?
Registrieren Sie sich gleich auf www.anwaltsinstitut.de 
und buchen den Online-Vortrag aus der Kursliste. 

• Direkte Buchung der DAI Online-Vorträge 
•  Erleichterte Buchung durch vorausgefüllte 

Anmeldeformulare
•  Übersicht des Buchungsstatus Ihrer  

gebuchten Fortbildungen
• Zugriff auf digitale DAIbooks und vieles mehr

Wenn Sie Unterstützung bei der Registrierung Ihres DAI-
Kontos wünschen oder Fragen zum eLearning Center 
haben, hilft Ihnen unser Support-Team gerne weiter: 
0234 970640.

Das DAI eLearning Center

Das eLearning Center ist das virtuelle Ausbildungscenter 
des DAI. Wie in den Ausbildungscentern in Bochum, Berlin 
und Heusenstamm werden hier an waltliche und notarielle 
Fortbildungen in gewohnter Qualität angeboten.

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher. Die 
Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durch gängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der In-
teraktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die 
Online Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstal-
tungen anerkannt und können für die gesamten 15 Zeit-
stunden genutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640, Fax 0234 703507
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem viel fältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen 
finden Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete
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Teil II – Praktische Anwendungsfelder für die (Syndikus-)
Anwaltschaft – 28. Februar/20. März 2024

Inhalt

Im Teil II des Seminars „Wettbewerbsvorteile durch Nut-
zung künstlicher Intelligenz“ werden ausgewählte Themen 
aus Teil I – Umgang mit ChatGPT, Datenschutz und anwalt-
liches Berufsrecht – vertieft und anhand von Praxisfällen 
erläutert. Dabei werden Praktiker aus der Anwaltschaft und 
aus Unternehmen über ihre praktischen Erfahrungen aus 
Anbieter- und Nutzersicht berichten. Lernen Sie, wie Sie KI 
in ihrem Kanzleialltag sinnvoll und rechtskonform nutzen 
können, um sich dadurch Wettbewerbsvorteile zu verschaf-
fen und was Sie in der Mandanten-Kommunikation beach-
ten müssen. Diskutieren Sie mit uns und nutzen Sie die 
Gelegenheit, Anbieter und Anwender von KI-Anwendungen 
für die Anwaltskanzlei kennenzulernen und sich mit ihnen 
auszutauschen. Teil II des Seminars kann auch ohne Teil-
nahme von Teil I besucht werden. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.

Arbeitsprogramm

A.  Hot Topics

I.  Transparenz- und Kennzeichnungspflichten von 
KI-Ergebnissen im Mandat

II.  Einzelfragen zum Datenschutz und zur 
Beachtung der anwaltlichen Verschwiegenheit 

III.  Auswirkungen von KI auf die Gestaltung von 
Mandatsvereinbarungen (Haftungsfragen, 
Nutzungsrechte etc.)

IV.  Aktuelle Entwicklungen zum AI-Act-Entwurf, 
zum Datenschutz und zum anwaltlichen 
Berufsrecht

B.  KI für die Anwaltschaft Hands-on: Vorstellung 
und intensive Diskussion zweier konkreter 
Anwendungsfälle aus der Praxis mit Bezug zu 
Geschäftsmodellen

C. Ausblick auf weitere Geschäftsmodelle 

Leitung

Dr. Jürgen Apel, Rechtsanwalt, Fachanwalt für 
Gewerblichen Rechtsschutz, Münster

Referenten

Dr. Frank Remmertz, Rechtsanwalt, Fachanwalt 
für Gewerblichen Rechtsschutz, Fachanwalt für 
Informationstechnologierecht, München
Dr. Frank Remmertz ist Fachanwalt für Informationstech-
nologierecht und für gewerblichen Rechtsschutz in eigener 
Kanzlei in München. Er berät seine Mandanten u.a. bei der 
Umsetzung geeigneter Legal Tech-Strategien und ist u.a. 
Vizepräsident der Rechtsanwaltskammer München und 
Herausgeber des im Beck-Verlag erschienen Praxishand-
buchs „Legal Tech-Strategien für Rechtsanwälte“. 

Dr. Jonas Siglmüller, Rechtsanwalt, Softwareentwickler, 
München
Dr. Jonas Siglmüller ist Rechtsanwalt bei Aitava und 
Softwareentwickler. Er berät internationale Unternehmen 
zu Rechtsfragen rund um digitale Produkte und 
Geschäftsmodelle mit Fokus auf Künstliche Intelligenz und 
cloudbasierte Technologien. Sein technischer Hintergrund 
ermöglicht ein tiefes Verständnis der Herausforderungen, 
vor denen seine Mandanten stehen.

Teil I –  Ein Diskurs über Chancen und Herausforderungen 
von ChatGPT & Co. für die Anwaltschaft – 23. April 2024
Inhalt

ChatGPT und generative KI sind in aller Munde und haben 
innerhalb von Monaten Berufsbilder auf den Kopf gestellt. 
Viele Unternehmer stellen sich die Gretchenfrage: Wie 
bleiben mein Produkt, meine Beratung und ich in Zukunft 
relevant? Welche Wettbewerbsvorteile bringt der Einsatz 
von KI? Denn wer nicht mit der Zeit geht, geht mit der Zeit. 
Diskutieren Sie mit uns, wie sich der Anwaltsberuf durch 
den fortschreitenden technischen Wandel verändern wird 
und lernen Sie anschauliche Praxisbeispiele kennen. 

Konkret,  
relevant und  
hochaktuell

Arbeitsprogramm

A.  Intro, technische Einführung und 
Nutzungsmöglichkeiten für Anwälte

I.  Was steckt hinter der Technologie KI und wie 
kann sie eingesetzt werden?  
Beispiele des konkreten Einsatzes im 
Kanzleialltag 

II.  Wie kann ich KI schon heute für mich nutzen? 
Welche Geschäftsmodelle können Anwälte auf KI 
aufbauen? Was ist berufsrechtlich möglich?  

III. Diskussion

B. Daten(schutz)recht und geistiges Eigentum

I.  Kann ich KI DSGVO-konform einsetzen? Welche 
Vorgaben macht das Datenschutzrecht?  

II.  Darf ich KI mit frei verfügbaren Daten trainieren? 
Wem gehört der Output? Und worauf muss ich 
zum Schutz meines geistigen Eigentums achten? 

III. Diskussion

C. Regulatorische Möglichkeiten und Grenzen

I.  Kann das Ergebnis einer KI als 
Rechtsdienstleistung eingeordnet werden? Und 
was muss ich berufsrechtlich beim Einsatz von 
KI in meiner Arbeit beachten?  

II.  Was erwartet uns regulatorisch aus Brüssel? Was 
werden AI Act und Data Act verändern?  

III. Diskussion


